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VERORDNUNG (EWG) Nr. 324/76 DER KOMMISSION
vom 13. Februar 1976

zur Festsetzung der Abschöpfungen bei der Einfuhr für Olivenöl

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europä
ischen Wirtschaftsgemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung Nr. 136/66/EWG des Ra
tes vom 22. September 1966 über die Errichtung einer
gemeinsamen Marktorganisation für Fette ('), zuletzt
geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 1707/
73 (2), insbesondere auf Artikel 13 Absatz 4,

gestützt auf die Verordnung Nr. 162/66/EWG des Ra
tes vom 27. Oktober 1966 über den Handel mit Fet
ten zwischen der Gemeinschaft und Griechenland (3),
insbesondere auf Artikel 3 Absatz 4 und Artikel 9,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 443/72 des
Rates vom 29 . Februar 1972 über die Abschöpfungen
auf raffiniertes Olivenöl und einige olivenölhaltige Er
zeugnisse (4), insbesondere auf Artikel 9,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1912/74 des
Rates vom 22. Juli 1974 über die Einfuhr von Oli
venöl aus Tunesien (5 ), insbesondere auf Artikel 5,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 303/74 des
Rates vom 4. Februar 1974 über die Einfuhr von Oli
venöl aus Marokko (6), insbesondere auf Artikel 5,

in Erwägung nachstehender Gründe :
Die Abschöpfungen bei der Einfuhr für Olivenöl wur
den mit der Verordnung (EWG) Nr. 3046/75 (7), zu
letzt geändert durch die Verordnung (EWG) Nr.
267/76 (8), festgesetzt.
Die Anwendung der in der Verordnung (EWG) Nr.
3046/75 genannten Vorschriften und Durchführungs
bestimmungen auf die Angebotspreise, von denen die
Kommission Kenntnis erhalten hat, erfordert eine
Änderung der zur Zeit geltenden Abschöpfungen bei
der Einfuhr, wie im Anhang dieser Verordnung ange
geben —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die in Artikel 13 der Verordnung Nr. 136/66/EWG,
in Artikel 3 der Verordnung Nr. 162/66/EWG, in Arti
kel 9 der Verordnung (EWG) Nr. 443/72, in Artikel 5
der Verordnung (EWG) Nr. 1912/74 und in Artikel 5
der Verordnung (EWG) Nr. 303/74 genannten Ab
schöpfungen werden im Anhang dieser Verordnung
festgesetzt .

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 16. Februar 1976 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel , den 13 . Februar 1976

i Für die Kommission

P.J. LARDINOIS

Mitglied der Kommission

(») ABl . Nr. 172 vom 30 . 9 . 1966, S. 3025/66.
(2) ABl . Nr. L 175 vom 29 . 6 . 1973, S. 5 .
P) ABl . Nr. 197 vom 29. 10 . 1966, S. 3393/66.
(4) ABl . Nr. L 54 vom 3 . 3 . 1972, S. 3 .
(5 ) ABl . Nr. L 202 vom 24. 7 . 1974, S. 6.
(') ABl . Nr. L 34 vom 7. 2. 1974, S. 4 .

(7) ABl. Nr. L 303 vom 22. 11 . 1975, S. 28 .
(«) ABl . Nr. L 33 vom 7. 2. 1976, S. 21 .
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ANHANG

Auf vom 16. Februar 1976 an erfolgte Einfuhren anwendbare Abschöpfungen in RE/100 kg

Nummer des
Gemeinsamen
Zolltarifs

Vollständig in einem dieser Länder gewonnene
und aus einem dieser Länder unmittelbar in die

Gemeinschaft beförderte Erzeugnisse
Erzeugnisse, die nicht vollständig
in Griechenland gewonnen oder
nicht unmittelbar aus diesem
Land in die Gemeinschaft beför

dert worden sind

Drittländer

Griechenland Marokko Tunesien

07.01 N II 7,803 13,360 13,360 14,060 13,360
07.03 A II 7,803 13,260 13,260 14,060 13,260
15.07 A I a) 39,927 70,941 70,941 74,141 74,141
15.07 A I b) 53,595 95,227 95,227 101,227 101,227
15.07 A II a) 35,470 63,411 (»)(») 63,411 (»)(») 63,911 (3) 63,911 («)(•)
15.07 A II b) 35,470 63,411 (*)(») 63,411 («)(•) 63,911 (3) 63,911 («)(»)
15.17 A I 17,735 31,956 31,956 31,956 31,956
15.17 All 28,376 51,129 51,129 51,129 51,129
23.04 A 2,838 5,113 5,1,13 5,113 5,113

(') Die bei der Einfuhr dieses Erzeugnisses zu erhebende Abschöpfung wird bestimmt durch die Verordnungen (EWG) Nr. 303/74 und (EWG)
Nr. 1912/74 des Rates und die Verordnungen (EWG) Nr. 1936/75 und (EWG) Nr. 1937/75 der Kommission.

(') Die zu erhebende Abschöpfung auf anderes als raffiniertes Olivenöl , das vollständig in Spanien oder in der Türkei gewonnen und unmittelbar
von einem dieser Länder in die Gemeinschaft befördert wurde, ist bestimmt worden durch die Verordnung (EWG) Nr. 2164/70 und (EWG)
Nr. 306/74 des Rates und die Verordnung (EWG) Nr. 1938/75 der Kommission.

(*) Die zu dieser Tarifstelle gehörenden Erzeugnisse sind durch die Verordnungen (EWG) Nr. 618/72 und (EWG) Nr. 3366/75 der Kommission,
geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 86/76, definiert .


